
Zukunftsaussichten für  
Religionsgemeinschaften und  

ihre Organisationsformen
2. Interreligiöse Fachtagung

Gastgeber:   Evangelische Kirche in Hessen und Nassau (EKHN)

 Evangelische Kirche von Kurhessen-Waldeck (EKKW)

 Zentrum für Islamische Studien, Universität Frankfurt am Main

 Termin: Montag, 3. Dezember 2018, 10:00 - 17:00 Uhr

Ort:  Goethe-Universität Universität Frankfurt am Main 
Campus Westend, Seminarhaus, SH 3.105 
Max-Horkheimer-Straße 4, Frankfurt am Main 

Leitung:	 	Dr.	Ertuğrul	Şahin	 
(Zentrum für Islamische Studien, Universität Frankfurt)

 Dr. Andreas Herrmann  
 (Zentrum Oekumene der EKHN und der EKKW, Frankfurt am Main)

Moderation Prof. Dr. Armina Omerika 
 (Zentrum für Islamische Studien, Universität Frankfurt)

Mit dem Tagungsthema „Zukunftsaussichten für Religionsgemeinschaften und ihre 
Organisationsformen“ soll unter den geladenen Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
(Vertreterinnen und Vertreter der evangelischen Kirchen, der islamischen Verbände 
und der Universität sowie weitere Akademikerinnen und Akademiker, Fachleute 
und Funktionäre) eine Diskussion darüber angestoßen werden, welche Zukunfts-
perspektiven die evangelischen Kirchen und muslimische Verbände beziehungs-
weise der organisierte Islam haben. Vor dem Hintergrund der gegenwärtigen 
Problemfelder sollen politische, juristische, soziokulturelle und theologische  
Herausforderungen, Risiken und Chancen, die künftig auf Religionsgemeinschaften 
zukommen, in den Blick genommen und alternative Handlungsoptionen für die 
organisierte Religion, ihre Struktur und Formen ausgelotet werden.

Podium:



09:30 - 10:00 Uhr Ankommen 

10:00 - 10:30 Uhr  Eröffnung  
Dr.	Andreas	Herrmann,	Dr.	Ertuğrul	Şahin	(Organisation)

 Grußworte
 Prof. Dr. Ömer Özsoy, 
 Direktor des Instituts für Studien der Kultur und Religion des Islam, Frankfurt am Main

 OLKR Claudia Brinkmann-Weiß,  
 Dezernentin für Diakonie und Ökumene der EKKW, Kassel

 Einführung in die Tagung
	 Dr.	Ertuğrul	Şahin:	Problemlagen	und	Herausforderungen: 
 Religionsgemeinschaften im (post-)säkularen Zeitalter 

1. Block  ÜBERBLICKSVORTRÄGE

10:30 - 11:30 Uhr   Zukunftsaussichten für Religionsgemeinschaften und ihre Organisationsformen:  
Verfassungsrechtliche Rahmenbedingungen 
Dr. Hendrik Munsonius, Kirchenrechtliches Institut der EKD, Göttingen

11:30 - 12:30 Uhr    Zukunft des (un)organisierten Islams: Von Provisorien zu(r)  
vollwertigen Religionsgemeinschaft(en)? 
Prof. Dr. Riem Spielhaus, Universität Göttingen

12:30 - 14.00 Uhr Mittagspause

2. Block  KONKRETE THEMENFELDER

14:00 - 15:30 Uhr   Loyalitätskonflikte der Religionsgemeinschaften: Ein vergleichender Blick 
Dr. Frank van der Velden, Islambeauftragter des Bistums Limburg, Limburg 

  Stärkung der Moscheen durch die theologische und pädagogische Expertise  
der Wissenschaft: Neue Kooperationsformen und Zukunftsszenarien 
Prof. Dr. Harry Harun Behr, Universität Frankfurt am Main

  „Einheit in der Vielfalt“ und „Wetteifert um das Gute!“: Pluralität und 
Konkurrenz als Herausforderung für muslimische Gemeinschaften 
Engin Karahan, Alhambra Gesellschaft e.V., Köln 

 Zukünftige Finanzierungsaussichten muslimischer Organisationen 
 Aiman Mazyek, Vorsitzender des Zentralrates der Muslime, Berlin

 
15:30 - 15.45 Uhr Pause

3. Block PODIUMSDISKUSSION (MIT ÖFFNUNG FÜR DAS PUBLIKUM) 

15:45 - 17:00 Uhr	 Dr.	Zekeriya	Altuğ	 
 Dr. Dr. h.c. Volker Jung 
 Aiman Mazyek 
 Dr. Hendrik Munsonius 
 Waqar Tariq 
 Moderation: Prof. Dr. Armina Omerika

Programm


